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  Beschreibung Literatenweg 

                                                                    Beschreibung Literatenweg 

 

                                  

   

 
Mit Oberstdorf verbindet man vieles, wie Urlaub, Natur, Freizeit, Sport. Aber auch Literatur? 
Dass Dichter und Literaten sich hier aufgehalten haben, die einen vorübergehend, manche 
mehrmals, andere geblieben sind, ist kaum bekannt. Von Gottfried Benn bis Carl Zuckmayer 
reicht das Spektrum. 

 
Die Einrichtung des Literatenwegs verdankt der Markt Oberstdorf der akribischen Recherche 
von Manfred Schäfer. Der Autor des 2023 veröffentlichen Buches „Literaten in Oberstdorf“ 
stellte seine Erkenntnisse für die Einrichtung dieses Wegs zur Verfügung.  

    
Der 2023 eingerichtete Literatenweg eröffnet mit seinen derzeit 20 Tafeln interessante 
Einblicke in die Welt der Dichter, Schriftsteller und Literaten im Obersten Allgäu. 
Die angebrachten Schilder enthalten Namen, Lebensdaten und kurze Hinweise zur Person.  
Über einen QR-Code eröffnen sich weiterführende Informationen.  
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Tafel 1  Walter Bloem 

  * 20. Juni 1868 in Elberfeld, † 19. August 1951 in Lübeck 
  Rechtsanwalt, Dramaturg und Schriftsteller 

Mit seiner zweiten Ehefrau, seiner Cousine Judith Bloem, war er 1925 im  
Oberstdorfer Parkhotel Luitpold zu Gast. 
 

  Waldemar Bonsels 

  * 21. Februar 1880 in Ahrensburg, † 31. Juli 1952 in Ambach 
  Kaufmann, Verleger und Schriftsteller 

Im Juli 1922 genießt Waldemar Bonsels als Urlaubsgast die  
Annehmlichkeiten im Oberstdorfer exclusiven Parkhotel Luitpold. 

   

  Erich Kästner 

  * 23. Februar 1899 in Dresden, † 29. Juli 1974 in München 
  Journalist, Schriftsteller, Drehbuchautor und Kabarettdichter 

Im Januar 1930 fährt Kästner nach Oberstdorf in Urlaub und wohnt im  
Parkhotel Luitpold. 

 
Standort: Oberstdorf Haus, Prinzregentenplatz 1 

  Hier befand sich bis 1960 das Parkhotel Luitpold.  
 

   
   
    
                     
 
 
               Lesegalerie, 1.OG 
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Tafel 2  Gertrud von le Fort (beigesetzt im Waldfriedhof Oberstdorf) 
  * 11. Oktober 1876 in Minden, † 01. November 1971 in Oberstdorf 
  Dichterin 

1940 entscheidet sie sich, für immer nach Oberstdorf ins Allgäu umzusiedeln. 
 

  Clemens Graf von Podewils-Juncker-Bigatto 

  * 20. August 1905 in Bamberg, † 05. August 1978 in München 
  Journalist, Übersetzer und Schriftsteller 

Am 5. Oktober 1969 ist er letztmals bei Gertrud von le Fort in ihrer  
Wohnung in Oberstdorf zu Besuch. 

 

  Luise Rinser 

  30. April 1911 in Landsberg-Pitzling, † 17. März 2002 in Unterhaching 
  Volksschullehrerin, Schriftstellerin und Essayistin 

Luise Rinser besucht am 5. September 1967 spontan und unangemeldet 
Gertrud von le Fort in Oberstdorf. 

 

  Standort: Im Haslach 9, ehemals Wohnhaus von Gertrud von Le Fort   
 

   
   

 

 

 

Tafel 3  Friedrich Gundolf 

  * 20. Juni 1880 in Darmstadt, † 12. Juli 1931 in Heidelberg 
  Literaturwissenschaftler, Dichter und Übersetzer 

Als Kurgast hält er sich vom 26. März an im Hotel Bergkranz in der  
Wannackerstr. 8 in Oberstdorf auf. 

 

  Standort: Wannackerstraße 6, ehemals Hotel Bergkranz 
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Tafel 4  Tilly Wedekind 
  * 11. April 1886 in Graz, Österreich, † 20. April 1970 in München 
  Schauspielerin und Ehefrau des Schriftstellers Frank Wedekind 

Von 1922 an macht sie zusammen mit ihren beiden Töchtern Urlaub im Hotel  
Wittelsbacher Hof in Oberstdorf 

 

  Standort: Prinzenstraße 24, Hotel Wittelsbacher Hof 
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Tafel 5  Dorothea Täger 
  * 22. April 1892 in Hannover, † 18. Februar 1980 in Neuenkirchen, Osnabrück 
  Schriftstellerin und Feuilletonistin 
  Sie wohnt von 1941 bis 1976 im Geldernhaus in Oberstdorf, Lorettostr. 16. 
 
  Standort: Lorettostraße 16, Hotel garni Geldernhaus 
 

   
 

 

 

 

Tafel 6  Henriette Laman Trip-de-Beaufort 
  * 13. Oktober 1890 in Baarn, NL, † 26. März 1982 in Bennekom, NL  
  Schriftstellerin 

Sie gründete zusammen mit ihrem Mann 1923/24 das Kinderheim Hohes Licht. 
 
  Standort: Kratzerstraße 6, Sanatorium Hohes Licht (Straßenseite gegenüber)                    
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Tafel 7  Eva Noack Mosse 

  * 25. Juni 1902 in Berlin, † 07. Januar 1990 in München 
  Journalistin und Autorin 

Als Ausschreitungen gegen Juden zunehmen, zieht das Ehepaar  
schließlich 1941 von Berlin-Charlottenburg nach Oberstdorf.  

 

  Standort: Am Mühlacker 10 
 

   
   
 

 

Tafel 8  Kurt Lange 

  * 25. Februar 1898 in Berlin, † 12. März 1959 in Oberstdorf 
  Ägyptologe, Kunsthistoriker, Maler und Schriftsteller 

Die Eheleute Lange kommen 1945 als Evakuierte von Berlin nach Oberstdorf.  
 
  Standort: Oststraße 37, Lohnkutscherei Blattner 
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Tafel 9  Christine Brückner 

  * 10. Dezember 1921 in Schmillinghausen, † 21. Dezember 1996 in Kassel 
  Diplombibliothekarin und Schriftstellerin 

Über Otto Heinrich Kühner, ihren zweiten Mann, kommt Christine Brückner zum 
Kurbad Maucher in der Pfarrstraße 2 in Oberstdorf. 

 

  Otto Heinrich Kühner 

  * 10. März 1921 in Nimburg, † 18. Oktober 1996 in Kassel 
  Lektor, Maler und Schriftsteller 

Otto Heinrich Kühner ist als begeisterter Skifahrer mehrfach in Oberstdorf. 
   
  Standort: Pfarrstraße 2, ehemals Kurbad Maucher 
 

   
 

Tafel 10 Peter Hacks 

  * 21. März 1928 in Breslau, † 28. August 2003 in Groß Machnow  
  Dramatiker, Lyriker, Erzähler und Essayist 

Bis zu seiner Übersiedlung 1955 in die DDR ist Hacks von Dachau aus  
öfters in Tiefenbach bei Michaelis zu Besuch, man trifft sich auch im 
Cafe Baur in Oberstdorf 

 
  Standort: Marktplatz 5, ehemals Cafe Baur 
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Tafel 11 Gottfried Benn 

  * 02. Mai 1886 in Mansfeld, † 07. Juli 1956 in Berlin  

  Arzt, Dichter und Essayist 
1934 macht Benn Urlaub in Oberstdorf und wohnt im Hotel Löwen in der  
Kirchstraße. Er wandert rund um Oberstdorf. 
 

  Standort: Kirchstraße 1/3, ehemals Hotel Löwen (heute Saschas Kachelofen) 
 
   

   
 

 

 

Tafel 12 Michael Schirmer 

  * 07. November 1939 in Weimar 
  Dozent am Goetheinstitut und Malerpoet 

Mit 15 Jahren kommt er 1954 nach Oberstdorf, wo er 1959 an der  
Oberrealschule (heute Gertrud-von-le-Fort-Gymnasium) das Abitur  
erwirbt. 2009 verleiht der Markt Oberstdorf Michael Schirmer die 

  Gertrud-von-le-Fort-Medaille. 
 
  Standort: Färberstraße 5 
   
  (Mehrfamilienhaus) 
   
 
 

Tafel 13 Carlo Mierendorff 
  * 24. März 1897 in Großenhain, † 04. Dezember 1943 in Leipzig 
  Politiker, Sozialwissenschaftler und Schriftsteller 

Carlo Mierendorff ist öfters in Oberstdorf. Bis zu seinem Tod ist er  
mehrfach bei den Eltern von Carl Zuckmayer jun. zu Gast. 

 
  Standort: Heimenhofenstraße 9, ehemals Landhaus Deiser 
 

  (derzeit Baustelle / Bauzaun) 
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Tafel 14 W. G. Sebald 

  18. Mai 1944 in Wertach, † 14. Dezember 2001 in Norfolk/UK 
  Literaturwissenschaftler und Schriftsteller 

Ab 1955 besucht er das Gymnasium in Oberstdorf, heute Gertrud-von-le- 
Fort-Gymnasium, wo er 1963 das Abitur ablegt. 

   
  Standort: Rubinger Straße, Gertrud-von-le-Fort-Gymnasium 
 

   
   
   
 
 
       Tafel im Eingangsbereich 

 

 

 

Tafel 15 Elisabeth Langgässer 

  * 23. Februar 1899 in Alzey, † 25. Juli 1950 in Karlsruhe 
  Volksschullehrerin und Dichterin 

Im Juni 1932 fährt Elisabeth Langgässer zum ersten Mal nach Oberstdorf  
zu einer Bekannten aus den Darmstädter Jahren. 

   
  Cordela Edvardson 

  * 01. Januar 1929 in München, † 29. Oktober 2012 in Stockholm 
  Journalistin und Schriftstellerin 
  Elisabeth Langgässer machte mit Ihrer Tochter Cordelia 1932 erstmals in  

Oberstdorf Urlaub. 1937 und 1938 verbrachte Cordelia hier alleine ihre  
Sommerferien. 1942 ist sie ein viertes Mal in Oberstdorf. 

  

  Standort: Zollstraße 4 
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Tafel 16 Albrecht Goes 

  22. März 1908 in Langenbeutingen, † 23. Februar 2000 in Stuttgart-Rohr 
  ev. Pfarrer und Dichter 

Im Juni 1949 zieht sich Albrecht Goes allein für 14 Tage nach Oberstdorf  
zurück, um sich ungestört dem Schreiben widmen zu können.  

 
  Standort: Freibergstraße 20 (Straßenseite gegenüber) 
 

   
 

 

 

Tafel 17 Carl Zuckmayer 

  * 27.12.1896 in Nackenheim, † 18. Januar 1977 in Visp, Schweiz 
  Schriftsteller 

Da Carl Zuckmayer 1946 als ziviler Kulturoffizier beim Kriegsministerium  
der USA in die amerikanische Besatzungszone geschickt wird, besucht  
er seine in Oberstdorf wohnenden Eltern. 

   

  Manfred Hausmann 

  * 10. September 1898 in Kassel, † 06. August 1986 in Bremen 
  Journalist, Schriftsteller und Laienprediger 

Hausmann ist von Mitte Mai bis Mitte Juni 1955 im Sanatorium  
Stillachhaus in Oberstdorf zur Kur. 

 

  Katia Mann 

  * 24. Juli 1883 in Feldafing, † 25. April 1980 in Kilchberg, Zürich 
  Ehefrau des Dichters Thomas Mann 

1920 fährt sie ins Sanatorium Stillachhaus nach Oberstdorf. Von den dortigen 
Gegebenheiten ist sie sehr angetan. 

 

  Willy Seidel 

  * 15. Januar 1887 in Braunschweig, † 29. Dezember 1934 in München 
  Im Mai 1921 hält sich Willy Seidel zur Kur im Sanatorium Stillachhaus in 
  Oberstdorf auf. 
   
   
 
 
 



 

 322-  010330  -  142926 

  Standort:  Alte Walserstraße, Sanatorium Stillachhaus (Wegweiser) 
 
                       
 
 

 

 

 
         Im Hintergrund das  
         Sanatorium Stillachhaus 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tafel 18 Alfred Döblin 

  * 10. August 1878 in Stettin, † 26. Juni 1957 in Emmendingen 
  Neurologe, Psychiater, Internist und Dichter 

Im August 1949 halten sich Erna und Alfred Döblin in Oberstdorf auf. 
   

  Standort: Reute 6, ehemals Alpenhotel Panorama (heute prinat)  
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Tafel 19 Arthur Schult  

  * 04. April 1893 in Odenkirchen, † 09. September 1969 in Deuringen  
  Pädagoge, Schulpsychologe und Schriftsteller 

Das Ehepaar zieht 1921 nach Oberstdorf. Mit seiner Frau Marie gründet  
und leitet er das private Erziehungs- und Erholungsheim Kinderheim Schult. 

   
 Standort: Reute 21, ehemals Kinderheim Schult (im Hintergrund, kein  
 öffentlicher Zugang zum Haus)  

 

   
 

 

Tafel 20 Arthur Maximilian Miller (beigesetzt im Waldfriedhof Oberstdorf) 
  * 16. Juni 1901 in Mindelheim, † 18. Februar 1992 in Ottobeuren   
  Volksschullehrer und Dichter 

1938 wird Arthur Maximilian Miller als Lehrer und Schulleiter an die  
einklassige Dorfschule nach Kornau bei Oberstdorf versetzt. 

 
  Standort: Kornau, Haus Bonatz 
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Weiterführende Informationen eröffnen sich über den QR-Code auf den Schildern.  
 
Die ausführlichen Beschreibungen sind hinterlegt im Oberstdorf Lexikon:  
https://www.oberstdorf-lexikon.de/persoenlichkeiten.html 
 
 

Mehr Geschichten entdecken Sie im Buch von Manfred Schäfer: 
Literaten in Oberstdorf.  

Von Gottfried Benn bis Carl Zuckmayer 

Das Buch ist im Buchhandel erhältlich (ISBN: 978-3-643-15248-0 / 24,90 Euro). 
 

 
 
 
Muster Tafel  
 

 
 
 
 


